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Monatliches Meditations-Channeling 

 
 

Auf den Schwingen des Lichtes, auf den Schwingen der Liebe  
eilen wir herbei, wenn die Menschen uns brauchen,  

wenn sie uns rufen, wenn sie um Hilfe bitten. 
 

Ich Metatron darf dich begrüßen,  
dich, der oder die du jetzt vernimmst diese Botschaft.  

In dieser Form senden wir auch unsere Hilfe, unsere Unterstützung  
in die Welt, in den universellen Raum.  

 
Das sind die Errungenschaften eurer neueren Zeit. In alter Zeit gab es 

diese Form nicht, da waren die Menschen anders eingebunden, anders 
auch verbunden mit uns. Doch diese Form eurer neuen Technik zeigt 

euch auch, wie sehr ihr seid alle, allesamt miteinander verbunden.  
In Sekundenschnelle werden Informationen, werden Nachrichten  

rund um diese Erde gesandt. Und so seid ihr in einer ganz besonderen 
Form noch einmal daran erinnert, dass die Verbundenheit immer  

existiert hat und immer existieren wird. Ihr seid auch mit uns verbunden, 
ja du, auch du, denn du würdest nicht vernehmen diese Botschaft,  

wenn du nicht wärst auf uns, und jetzt in diesem Fall,  
auf mich Metatron ausgerichtet.  

 
Öffne dich oh du geliebter Mensch, öffne dich und vernimm das, was ich 

dir heute übermittle. Doch das was du hörst in Form von Worten,  
die ich benutze über diesen Kanal, über diesen Menschen,  

das ist nur ein Teil der Botschaft.  
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Wenn du dich öffnest jetzt, langsam, immer mehr, dich immer mehr 
ausrichtest, beruhigt sich dein ganzes Energiesystem, deine Nerven, 

deine Gedanken, dein Atem. Alles in dir, alles wird ruhiger, langsamer, 
stiller. Und du spürst schon jetzt, dass du innehältst, dass du lauschst 

und dass du spürst, wie sich alles in dir ausrichtet.  
 

Ja, diese modernen Techniken haben viele Vorteile. Sie sind neutral, 
vergiss das nicht. Es sind die Menschen, die sie nutzen zum Wohle von 

allen oder zum Wohle ausschließlich für sich selbst. Die Bewertung,  
die ihr Menschen oft habt über solche Dinge, prüfe sie für dich.  

Du kannst alles nutzen, was dir zur Verfügung steht, zu deinem Wohle, 
zu deinem Nutzen und damit auch zum Wohle von allen. Denn wenn  

ich davon sprach, dass manche Menschen es nutzen für sich,  
dann meinte ich damit, um ihre Macht zu vergrößern,  

um ihr Reich zu erweitern.  
 

Doch all das ist Menschendenken, damit will ich mich jetzt gar nicht  
allzu sehr beschäftigen. Denn du, du nutzt jetzt gerade diese Form  

der Botschaft-Übermittlung, egal wo auch immer du gerade bist,  
zu deinem Wohle, zu deinem Nutzen und somit wirst du auch dein 

Energiefeld erweitern und das was du dann einspeisen kannst in das 
universelle Feld, wird allen nutzen. Da ihr alle seid verbunden,  

nicht nur über diese Geräte, ihr seid verbunden ohne dass ihr es oft 
bemerkt. Nur wenn du dich ausrichtest, wenn du mal ganz und gar,  

so wie jetzt, innehältst in dir und deine Gedanken sich in eine andere 
Richtung bewegen, dann spürst du die Liebe, die Verbundenheit,  

das Einssein mit dir selbst, aber auch das Einssein mit allem was ist.  
 

Zu Beginn dieses Jahres, vielleicht hast du dir diese Botschaft auch 
angehört, hast die Übung vollzogen, und wenn du es nicht getan hast,  

so kannst du und das ist nun mal der Vorteil all dieser Errungenschaften,  
dir sie noch einmal einverleiben, sie anhören und die kleine Übung 

vollziehen, die, mag sie auch klein und unscheinbar und auch  
von kurzer Dauer sein, doch eine sehr, sehr tiefgehende und 

weitreichende Wirkung hat, nicht nur für dich.  
 

Doch heute, am letzten Monat dieses Jahres, wo ihr auch begeht die 
Wintersonnenwende hier in euren Breitengraden, in eurem Land, wo ihr 
habt die Winterzeit und die geht einher ganz besonders in dieser Zeit mit 

kurzen Tagen, langen Nächten und viel Dunkelheit. Das macht viele 
Menschen traurig, sehnen sie sich doch nach Licht, nach Sonnenschein. 
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Doch alles, wie ihr wisst, hat eine Bedeutung, alles hat einen Sinn, auch 
die Winterzeit. Sich immer wieder daran zu erinnern, dass nach Aktivität 

auch Ruhe angesagt ist, so wie es euch die Natur zeigt. Und das  
kannst du in einem ganzen Tag feststellen. Du bist aktiv und dann 

brauchst du Ruhe. Und wenn du dies nicht einhältst, wenn du über die 
Maßen lange Zeit immer aktiv bist, deine Ruhezeiten immer kürzer 

werden, dann wirst du es alsbald feststellen, dass du bist erschöpft, dass 
dein Körper rebelliert, vielleicht sogar mit Schmerz, mit Krankheit und 

das ist die Krankheit eurer Zeit, nicht wahr, Stress nennt ihr es.  
 

Ihr seid, viele Menschen, nicht alle, sind ununterbrochen in einem sehr 
hohen Stressenergiefeld und dann werden auch die Ruhephasen oft 

nicht so eingehalten und ausgedehnt, wie es dem Körper dienlich wäre. 
Denn, wer lange Zeit in diesem Stressmodus gelebt hat, hat es dann 
nicht leicht, in Ruhe zu kommen. Der Körper kann oft nicht so schnell 

umschalten, der Schalter braucht längere Zeit.  
 

Und das sind die Momente, wo du um Hilfe rufst. Wo du nicht weißt, was 
mit dir los ist, wo du Fragen hast und wo du unsicher ist. Und wenn dann 

noch in deinem Leben Entscheidungen anstehen, wenn da sind noch 
Dinge, die erledigt werden müssen, du aber nicht weißt wie, wann und 
wie du es tun sollst, dann brauchst du Ruhe, brauchst du Innehalten,  

so wie jetzt. Eine von vielen Möglichkeiten, die du nutzen kannst.  
 

Am Beginn dieses Jahres habe ich eine kleine Übung vollzogen, wie ich 
dir schon sagte. Nun möchte ich dir eine Variante zeigen, die dir hilft in 
schwierigen Zeiten, wenn du dich fühlst verlassen, wenn du dich fühlst 
alleine, wenn du nicht weiterweißt, wenn deine Gedanken schwer und 

traurig werden, dein Körper müde und erschöpft sich anfühlt, dann 
kannst du sie nutzen, dann brauchst du Unterstützung.  

 
Und wir, nicht nur ich Metatron, wir alle aus den höchsten Lichtebnen, 

sind immer für dich da. Die Trennung gibt es nicht für uns. Die Trennung 
von eurer Ebne zu unserer Ebne existiert nicht. Sie existiert nur in euren 

Gedanken, in dem, was sie euch über so viele Hunderte, ja fast 
Tausende von Jahren gelehrt haben. Ein Gedanke, ja sogar kürzer als 
ein Gedanke, bin ich von dir entfernt. In dem Moment, wo du an mich 

denkst, bin ich da und nicht nur ich. Wer auch immer mit dir verbunden 
ist, mit wem du dich verbunden fühlst, alle sind immer da.  

 
Das, was es aber unterscheidet bei dir ist, wie du deine Bewusstheit 

ausrichtest. Richtest du sie auf mich oder auf eine andere Lichtform aus, 
dann spürst du sie, dann nimmst du sie wahr. Und wenn du auch das 

nicht kannst in dem Moment, dann stellst du es dir vor.  
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Du bist niemals alleine, du bist immer angebunden, du bist immer 
verbunden. Aber in Momenten wie diesen, wo du dich auf mich 

konzentrierst, ausrichtest, dein Verstand sich wieder beruhigt hat, auch 
mit Hilfe meiner Worte, denn er versucht zu verstehen, zu folgen, aber 

dein Energiefeld, dein wahres Sein, dein Licht nimmt viel mehr auf, 
nimmt viel mehr wahr, als dein Verstand es jemals könnte tun.  

                            
Nun, geh jetzt mit deiner Aufmerksamkeit in dein Herz. Dort ruht deine 

Lichtperle, funkelnd, strahlend, wunderschön, aus Licht und Liebe 
geformt, feinstofflich, zartes, irisierendes Licht, deine Lichtperle, deine 

Liebesperle. Und sei die Dunkelheit um dich herum auch noch so groß, 
in dir ruht dieses Licht. Seit alter Zeit schon haben sich Menschen in der 
Dunkelheit gefürchtet, haben das Licht gesucht, bis sie feststellten, dass 
das Licht in ihnen ist, dass der Schatz in ihnen ruht, das wahre Sein, das 

wahre Licht. Dieses Licht hält immer die Verbindung mit uns,  
mit dem großen Licht, mit dem göttlichen Licht.  

 
Du kannst deine Lichtperle auch göttlichen Funken nennen. Aber der 

Name Perle beinhaltet immer einen inneren Schatz, nicht wahr, behütet 
wie in einer Muschel, verborgen und doch vorhanden, leuchtend schön. 

Diese Lichtperle, die nun durch deine Bewusstheit, durch deine 
Gedanken noch heller leuchtet, ja wie erwacht ist, durchströmt dich mit 
ihrem Licht. Und jetzt, wenn du Verbindung suchst, stell dir vor, dass  

ein winziger, kleiner Funke aus dieser Lichtperle sich ablöst und 
hinausströmt in den kosmischen, himmlischen Raum.  

 
Sende, sende einen Funken hinaus mit der Bitte um Hilfe, mit der Bitte 
um Unterstützung. Wen auch immer du rufst, mit wem du auch immer 

dich verbunden fühlst oder einfach:  
„Möge das Beste, das Höchstmögliche jetzt für mich geschehen. Möge 
die Kraft zu mir kommen, die ich jetzt gerade benötige. In mir ist gerade 
Schwermut, ich fühl mich gerade alleine, ich bin traurig. Ich kann mich 
nicht entscheiden, ich habe Fragen“, was auch immer gerade in dir ist.  

 
Und wenn du dich gerade glücklich und ausgeglichen fühlst, dann darfst 

du es selbstverständlich auch tun. Dann sende einen Funken der 
Freude, der Glückseligkeit aus oder der Dankbarkeit oder einfach der 

Liebe, alles erreicht uns. Sende den Funken aus und hole dir die 
Verbindung in dein Herz. Stell dir vor, wie dieser kleine Funke 

herumsaust, herumschwirrt, überall hin und die mitbringt oder den 
mitbringt, die jetzt für dich da sind, die du brauchst, die du benötigst, die 

dir genau das geben, was du jetzt suchst.  
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Gib ihm etwas Zeit, gib dir Zeit. Dieser Funke holt genau das zurück zu 
dir, was jetzt, jetzt in diesem Moment, das Beste ist für dich. Du musst 
gar nicht wissen, welche Kraft zu dir kommt. Du kannst auch einfach 
geschehen lassen, was geschehen will. Doch vielleicht zeigt sich dir 
auch diese Energie, dieses Licht, sie ist dir vertraut, du hast einen 

Namen. Und glaube mir, jedes Mal, wenn du diese Übung vollziehst, 
wird sie sich für dich anders gestalten, wird sie sich anders anfühlen.  

Gönne dir einen Moment der Stille.  
 

Ich sehe schon, wer zu dir kommt. Ich Metatron, der ich jetzt bei dir bin, 
der ich jetzt dafür sorge, dass genau das geschieht, was für dich jetzt 

vorgesehen ist, sehe die Energie, die Kraft, das Licht, was dieser Funke 
jetzt mitbringt, wenn er durch den großen, universellen Raum, durch alle 

Schichten hindurch, wieder zu dir zurückkehrt, zusammen mit genau 
dieser Energieform, die du jetzt benötigst. Und so strömt dieser 

Lichtfunke wieder zu dir, in die wunderschöne Lichtperle hinein und 
bringt dir etwas mit, eine Erinnerung, ein Wiedererkennen?  

 
Nimm wahr, wie die Lichtperle sich jetzt ausdehnt, gemeinsam mit genau 

dieser Energie, die zu dir gekommen ist. Wie dein Herz sich weitet, ja 
wie es immer lichter wird in dir, wie dich feinste Lichtfäden durchziehen. 
Wie dein Atem noch tiefer fließt, dich noch mehr durchströmt. Du wirst 

aufgeladen, oh du geliebter Mensch, du wirst wahrlich aufgeladen. 
Feinste Lichtfäden durchziehen dich, überall funkelt es.  

 
Atme tief ein und aus und spüre, wie das göttliche Prana dich 

durchströmt. Und so kommt Klarheit in dich zurück, innere Stärke und du 
bist verbunden. Spüre jetzt diese Verbundenheit in einem ganz 

besonderen Maße, weil du dich voll und ganz eingelassen hast, weil du 
dich ausgerichtet hast auf mich Metatron, auf das große göttliche Licht, 

auf die Lichtebnen, auf die alles umfassende göttliche Liebe.  
 

Deine Gedanken sind gar nicht wichtig, du nimmst alles auf, was du jetzt 
brauchst. Du hast alles erhalten. Vertraue deinem Licht, vertraue dem 

Lichtfunken, der genau weiß, was er tut. Der genau das zu dir gebracht 
hat, was jetzt für dich wichtig ist in deinem Leben. Und das kann bei 

jedem Mal etwas Anderes sein. Du bist strahlendes Licht und erhellst die 
Dunkelheit. Was auch alles im Außen geschieht, was auch alles an 
Nachrichten und Informationen zu dir dringen mag, dein Licht, deine 

Liebe ist das, was wirklich zählt. Deine Bewusstheit ist die, die die Welt 
verändert. So viele Menschen gleich dir richten ihre Bewusstheit neu aus 

auf das, was wirklich wichtig ist, lassen sich nicht beirren. Das was im 
Außen geschieht ist auch oft Ablenkung von dem, was wirklich zählt. 
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Vergiss niemals, dass du bist nicht alleine und dass gleich dir so viele 
Menschen sich dem Licht zuwenden. Ihr seid wahrlich viele, ihr seid viel 
mehr, als ihr glaubt, denn viele trauen sich nicht, nach außen zu gehen, 

agieren im Verborgenen, aber sie richten sich auch neu aus.  
 

Und so geht wieder ein Jahr zu Ende. Ein Menschenjahr reiht sich ein in 
all die Zeiten. Jedes Jahr, jede Zeit hat ihre Bedeutung. Und du bist  

ein Teil von all dem, so wie schon oft und oft als du warst  
hier als Mensch auf dieser Erde oder als du auf den Lichtebnen  

deinen Auftrag erfüllt hast.  
 

Ich Metatron sende dir das Licht,  
sende dir den Segen des Göttlichen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bleibe noch, auch wenn ich dich jetzt in Form dieser Worte  
wie du glaubst verlasse, so bin ich doch noch bei dir. Du hältst mich  
mit deinem Lichtfeld der hohen Bewusstheit. Dehne dein Licht aus.  

Und wenn es für dich richtig ist, dies wieder zu beenden,  
wieder deine Augen zu öffnen, zurückzukehren in dein Alltagsleben, 

dann vergiss nicht, den Schutz um dich zu legen.  
 

Dein Licht wird noch lange hell leuchten und die Menschen,  
denen du begegnest, werden es wahrnehmen, glaube mir. 

 
 

Ich Metatron segne dich.  
Und ich danke dir, dass du mir deine Aufmerksamkeit  

geschenkt hast, so wie ich die Meine dir schenkte. 
 
 
 
 


